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Freitag den 26. August 1898.

(3262) 3 - 1 Nr. 44/V. C.
Offertausschreillung.

Für den mit dem Erlasse des hohen l. l,
Ministeriums sür Cultus und Unterricht vom
15. December 1897, Z. 17.804, genehmigten
Neubau des Staats-Obergymnasiums in Laibach
gelangen die Spenglerarbei te» mit dem ver»
anschlagten Betrage von rund 5200 fl. und die
Vchieserdeckerarbeiten mit dem veranschlag«
ten Betrage von rund 5100 fl. zur Vergebung,

, Die Projectspläne sowie die Osfertbehelfe,
letztere bestehend in dem Ossertformulare, den
allgemeinen Offert< und NaubeTlingnissen, den
speciellen Bedingnissen für die Spengler-, resp.
für die Schicferdeckerarbeiten und die Einheits«
Preistarife und zugleich Arbeitsausweise für die
gedachten Arbeiten sind bei der l. k. Banleitung
im Coliseum, l. Stock, Thür Nr. 94, einzusehen,
wo auch die genannten. Offertbehelse gegen Ver»
aütung des Herstellungspreises behoben werden
können.

Die für die Spenglerarbeiteu und die
Schieferdeckerarbeiten gesonderten Offerte sind in
der aus den allgemeinen Offert» und Baubeding«
Nissen ersichtlichen Form, mit einem Stempel
von je 1 Krone versehell, versiegelt und mit der
Aufschrift: «Offert für die Uebernahme der
Spenglerarbeiten beim Neubaue des Staats-
Obergumnasinlns in Laibach», beziehungsweise
mit der Aufschrift: <Offert für die Schiefcrdecker-
arbeitrn beim Vientiane des Staats-Obergym-
nasiums in Laibach» gekennzeichnet
längstens b is zum'10. September 1898,
12 Uhr mittags, beim gefertigten Naucomitö

(Regierungsbaracke, I. Stock, Erjavecstraße) zu
überreichen.

Jeder Offerent hat ein Vadium von
5 Procent des Anbotes zu leisten; dasselbe ist
jedoch nicht dem Offerte beizuschlieflen, sondern
bei dem l. t. Landeszahlamt in Laibach zu
hinterlegen und ist der Erlag durch den Erlags-
schein nachzuweisen.

Die freie Wahl unter den eingelangten
Offerten, ohne Rücksicht auf deren Höhe, bleibt
vorbehalten.

Vau-Comit« für den Neubau des Ttaats-
Obergymnasiums in Laibach.

Laibach am 24. August 1898.

(3194)^3^-2 » ä ^ l r . 3 5 5 4 ^ x 1898.
Kundmachung.

Von Seite der k. k. Tabal.Haupt-Fabrik in
Laibach wird hiermit wegen Sicherstcllung der
Lieferung von 4 Meter langen, 14 Millimeter
dicken, weichen Laden, zusammen 66,000 Stück
Laden von 19 bis 39 Centimeter Breite;

weiters von 4 Meter langen, 20 Millimeter
dicken, weichen Laden, zusammen 24.000 Stück
Laden von 19 bis 39 Centimeter
Breite;

ferner:
1000 Stück 4 Meter lange, 26 Millimeter dickc,

316 Millimeter breite, weiche Laden;
300 Stück 4 Meter lange, 40 Millimeter dicke,

316 Millimeter breite, weiche Pfosten;
100 Stück 4 Meter lange. 53 Millimeter dicke,

316 Millimeter breite, weiche Pfosten;

100 Stück 4 Meter lange, 53 Millimeter dicke,
316 Millimeter breite, lnrchcue Pfosten;

5 Cubitmeler harte Pfosten aus astlosem Ahorn«
und Birnbanmholz, 2 Meter lang, 53 Mi l l i -
meter dick und die schmalste Breite 260 Milli»
meter;

20 Cubilmetcr kantig bchauene, weiche Trame
(Unterlaghülzer) 23 x 26 Centimeter;

200 Stück eichene Schwellen, 1 50 Meterlang,
0 19 Meter breit, 0 15 Meter hoch;

110.000 Stück kleine, haslene Reife, 2 ' / . Meter
lang;

3.000 Stück große, haslene Reife, 3 ' ^ Meter
lang;

außerdem:

30.000 Metercentncr Förderkohle (Steinkohle)
für das Jahr 1899 die Offertverhandluuq an-'«
geschrieben.

Schriftliche, mit der Quittung eiuer k. k.
Cassa über erlegtes lOproccntiges Vadium des
angebotenen Liefenuertcs versehene mit 50 lr,
per Bogen gestempelte Offerte sind nnter doppelt
verschlossenen Converts, von welchen das äußere
die Adresse: «Au die k. l, Tabak«Haupt Fabrik
in Laibach», das innere die Bezeichnung: «Offert
zur Liefernng von Brettern, Pfosten, keifen,
Tramen und Steinkohlen» zu enthalten haben,

bis längstens 6. Sep tember 1898 ,

10 Uhr vormittags, bei der k. k, Tabak-Haupt-
Fabrik in Laibach einzubringen und haben die
Erklärung zu enthalten, dass der Offerent die

Vedingnisse, welche in der Fab"lsla""p!
jedermanns Einsicht ausliegen, " " g e ' H ^
und sich denselben ohne Vorbehalt " ' ^ M ,
ferner, dafs sich der Offerent einer ^p^ «»'
Mehr- oder Weniger»Lieferung der
geführten Artikel unterwirft. ß '"

Die ausführliche Kuudmach""»
Nr. 191 dieser Zeitung enthalten.

K . l . T a l , l l l ° H a n P t - F a l > l ' l '

Laibach am 12. August 1 8 ^ ^

(3237) 3—1 Nr. 666 ex 1°"

Concurs-Ausschreitmng- .
I m Bereiche der k. k. F i n a n z ' D ' " ^

Laibllch ist eine Fnlauzrathsstelle ''.z,,a"
eventuell eine FinanzsecretiirS A H,<!^.
DbercommissärS< oder Tteuer-Vl" ^
tors.Ztel le in der VlII.. eine 3 " ^ ^ e "
misiärS- oder T teuer inspec to r^ ^ » '
der lX, und eine FinanzconciP«'l . „ F '
in der X. Raugsclasse in Erledig»"» " ^

Gesuche sind unter Nachweis""« ., ^
lichen Erfordernisse und der K"»"'"
Landessprachen

binnen v ie r Woche" .,,

bei dem Präsidium der l. k. Fi««'^
in Laibach einzubriugen. Mil
Präsidium der l . l . Finanz-Directio« l ^

Laibach am 20. August ^ ^ ^

Anzeiqeblatt.
— — • • — • I — — — — ^ — ^ — _ _ _ ,. , . . . _ • - - - - - J

W/MM JLV W 16 W * JB • • beste Alpenmilch enthalt^ |

Nest l e 1 8 Kmderme l i l „--•;••.'••,-•!
Approbiert von den ersten medicinischen Capacitäten, seit 30 Jahren in allen Kinderspitülern in Verwendung.

A j u s g e s t e l l t i n d e r l a n d w i r t s c h a f t l i c h e n A b t h e i l u n g cler^'VTi-ibitfiums - A i x s s t e l l t i n ^ ' l f i ^
I 9 - Musterdosen nebst Gebrauchsanweisung gratis vom Ceutral-Depöt: F. BERLYAK, WIEN, I., Naglergasso 1. "^H (2&) ĵjji

U 7 A V*nflllt If V Nachdem ähnliohe Präparate in täusohend nachgeahmter Paokung in den Handol gebraoht werden, aohte n1* <$ft
Ms w l U l l l l t » • Einkauf genau darauf, dass jede Dose mit der Nainonsfertigung des Erfinders Henry Nestl6 uud auf der Pe°
mg^pm kette mit der des Oeneral-Dopositeurs „F. Berlyak" versehen sein muss. _^ - "~**^

Schweizer Seidene!
Verlangen Sie Master unserer Neuheiten in schwarz, weiß oder farbig von

35 kr. bis Gulden 9 '50 per Meter.
Specialität: JVenente NeideiiHlofl« für dieNcllttcliaf'(.»-, Kuli- und

StritMKeutoiletle und für KIOHHOII, Futter etc.
• H a Director Verkauf an Private. • • •

Wir senden die gewählten Seidenstoffe asoll- und portofrei in die Wohnung.

Schweizer & Co., Luzern (Schweiz)
Seidenstoff-Export.» (3167) ll-l

K. k. österr. ^f Staatsbahnen.
.A.iisrzug' aus dem Falirplfine

giltig ab I. Juni 1898.
Abfahrt VOll Laibach (S. R.): R i c h t u n g Ubor Tarvia. Um 12 Uhr 5 Min. nachts : Porsononzug

nach Torvi«, Villacli, Klagoufurt, Frauzousfosto, Leobon ; über Sulztlial nach AUBBOO, Salisbury; «bor Kloiu-
RoiHing nach Stoyr, Jiiuz, nach Wion via Anmtutton. — Ura 7 Uhr 6 Min. früh: I'ersouonzug nach Tarvis,
l'ontaful, Villach, Klagonfurt, Vranzonafoato, Ijoobon, Wion; über Kolzthal nach Salzburg; Ubor Klein-KoiiliiiK
nach Jjiuz, HudwuiB, 1'iUon, Marioubad, Kgor, Franzeuabad , Karlsbad, l'ra«, lioipzig; über Amatotten
nach Wion. — Um 11 Uhr siO Min. vorm. : l'ürsononzug nacli 'i'arvio, l'ontafol, Villaoh, Klagousurt, Jjoubnn,
Solzthal, Wion. — Um 4 Uhr 2 Min. nachm.: PorHonoimig nach Tarvia, Villach, Klafjonfurt, Loobou, Ubor
Sel/.thal nach Salzburg, liond^Uaetoin, /oll am !Soo, IuiiBbruck, Hregeu/, /Urir.Ii, Uouf, Paria; übor Kloin-
KniiUng naoh St«yr, Jjinz, liudweis, Pilson, Marioubad, Kgor. Franzonsliad, Karlsbad, Prag, I-iolpzig, Wion
via Amstutton, — Um 7 Uhr lsi Min. abonda : Porsonenzug nach Ijooa-Voldoa. — Ausaordom an judom Sonu-
und Feiertage uin r> Uhr 8!» Min. nachm. nach liOea-Voldoa. — Il iohtung nach KudolfBwert und
U o t t s c h e o . üomischto Züge: Um 0 Uhr 10 Miu. früh, um 12 Uhr 6ö Min. nachm. und um 6 Uhr 30 Min.
abend». (S1923) 26—7

Ankunft in Laibach (S. B ) : R i c h t u n g von Tarviu. Um 5 Uhr -10 Min. früh: ParBonoimig aua
Wlfiii via Ainstotton- lioip/.ig, Prag, I'ranzonBbad, Karlabad, Kgor, Marionbad, Pilaon, Dudwoia, Salzburg, Linz,
Steyr, Aussoo, Loobon , Klagonfurt, Villuch, FranzonssoBto. — Um 7 Uhr 55 Min. frilh : PorBOuonzug aus
Jjcos-Volflos. — Um 11 Uhr 17 Min. vorm.: Porsonenzug UUB Wion via Amstetton, Karlabad, Kgor, MarienbuM,
Pilson, liudwoig, Sulzburg, liiuz, Stoyr, Paris, öonf, Zürich, lirogenz, Innsbruck, Zoll am 8 oo, Lend-Üautoin
Loobou, Klagonfurt, Ijienz, Pontafel. — Um i Uhr 67 Min. nuchm.: Porsononzug aus Wion, Ijooben, Solzthal,
Villach, Klagonfurt, FranzonBfosto, Pontafol, — Um Ö Uhr 0 Min. abond»: Poraoiionzug aus Wion, Xioipzig,
Prag, Franzengbad, Karlsbad, Kgor, Marienbad, Pilsen, Budwoin, l*iiiK, Loobon, Villach, Klagenfart, Pontaful.
— Auaaerdoni an jodein Sonn- und Feiertag um 9 Uhr 56 Min. abouda : Poraonen/.ug aus LeoB-Voldoa. —
R i c h t u n g von Kudolfnwort und üottaol ieo . (leinischto ZUgo: Um 8 Uhr lö Min. früh, um 2 Uhr
82 Min. nachm. uud um 8 Uhr 36 Min. abends.

Abfahrt von Laibach (StaatHbahnhos). Nach Stoin: Um 7 Uhr 23 Min. früh, um 2 Uhr 6 Min.
nachm., um 6 Uhr 60 Min. abonda und um 10 Uhr 25 Min. abonda, letzterer Zug nur au Sonn- und Feior-
tagon.

Ankunft in Laibach (StaAtflbahnhof). Von Stein: Um 6 Uhr 66 Min. früh, um l i Uhr 8 Min. vorm.,
um 6 Uhr 10 Miu. abonda und um 9 Uhr 65 Min. abends, letzterer Zug nur an Sonn- uud Feiertagen.

kwram
Grazer Handels-Akademie. M,

Die Akademie beyinnt am 15. September d. J. ihr sechsunddreisstgstes $cn^, .
Drei Jahrgänge und eine Vorhereitungsclasse für solche, die in

demie noch nicht aufgenommen werden können. n'atlSlf'

Die Absolventen der Anstalt haben das Recht zum Einjährig - Freiwilligen -0I,,, ^
Ablturlenten-Curs. Einjähriger kaufmännischer Curs für A b j e n ô 1#

von Mittelschulen, die sich der kaufmännischen Laufbahn ganz zu\ven ^0H^
gleichzeitig mit Hochschulstudien sich auch diese Kenntnisse erwer»e .g »l'

Auskunft, betreffend Aufnahme und Unterbringung, sZg,i^
führlichen Prospect ertheilt die Direction dor Grazer Handel»-^* r, ^

(2703) 8-6 A. E. v. Schmid, D i r ^ ^ i

^.nzeige. ., j
Tch beehre mich höflichst anzuzeigen, d&$s i

meine |

Notariatskanzlei J
in Laibach, Deutsche Gasse Nr. 8, I. $ $
(gew. Kanzlei des seligen Notars Herrn Dr. Bar !
Suppanz) erüfTnet habe. j |

Hochachtungsvoll (32°
ergebener T fjl'v J

Victor Schönwetter, k k v ' <V:

D v u s u n d V e r l a g v o n I g. v. K l e i n nl a y r ck F e d . V a m b e r z .


